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ANTRAG 2 
 
 

der NÖAAB-FCG – AK Fraktion 
an die 7. AKNÖ Kammer-Vollversammlung der XV. Funktionsperiode 

am 12. Mai 2017  
 
 
 
 

Finanzierung der Pflege sicherstellen 
 
 
 
Die Pflege in Österreich soll auch in Zukunft in gewohnter Qualität erbracht werden 
können. Ziel muss es daher sein ein solidarisches und gerechteres 
Pflegefinanzierungsmodell zu etablieren, das die Finanzierung der Pflege dauerhaft 
sicherstellt. 
 
Das Pflegewesen ist bis etwa 2021 (bis dahin ist der Pflegefonds zur Unterstützung 
der Länder und Gemeinden verlängert) finanziert. Bis spätestens 2020 sollte man aber 
eine Entscheidung über die weitere Finanzierung treffen. 
 
Zahlreiche Finanzierungsmodelle können dabei in Betracht gezogen werden. Es sollen 
kreative Lösungen, die langfristig halten, entwickelt werden. Ein Pflegesicherungs-
beitrag, der sämtliche Einkommensarten berücksichtig, kann dabei ein erster Zugang 
sein. 
 
 
 
Die NÖAAB-FCG AK-Fraktion stellt in der 7. Vollversammlung der XV. 
Funktionsperiode der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Niederösterreich 
den Antrag, den Gesetzgeber aufzufordern, ein Modell (Regelung) zur 
Absicherung der Pflegefinanzierung zu entwickeln, welches auch in Zukunft die 
Leistungen in gleicher Qualität für alle zur Verfügung stellt, wenn man sie 
braucht. 
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